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I. Gesetze und Verordnungen 
a) Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg 

Nr. 46 

121), zuletzt geändert am 19. Mai 2000 (GVBI. XXIV. Band, S. 
138), wird wie folgt geändert: 
1. In § 2 Abs. 2 wird im letzten Satz der auf das Semikolon folgen- 
de Teilsatz gestrichen und das Semikolon durch einen Punkt ersetzt. 
2. Nach C, 2 wird folgender 3 2a angefügt: 
,,Pfarrern mit einem eingeschränkten Auftrag kann ein zusätzlicher Verordnung mit Gesetzeskraft zur Ergänzung des Beschlusses Auftrag, der der Hälfte oder einem Viertel des regelmäßigen Dien- über die Landeskirchensteuer der Ev.-Luth. Kirche in 

Oldenburg für das Haushaltsjahr 2001 vom 18. Juni 2001 stes entspricht, für eine bestimmte Zeit übertragen werden. Der ein- 
geschränkte Auftrag nach $ 2 ist für die Dauer des zusätzlichen Auf- 
trages in einen Auftrag mit entsprechendem Umfang umzuwandeln, 

Der Ev.-luth. Oberkirchenrat hat mit Zustimmung des Synodalaus- der den Umfang eines regelmäßigen Dienstes nicht überschreiten 
schusses die folgende Verordnung mit Gesetzeskraft beschlossen: darf. " 

Artikel 1 3 2 
Der Beschluss über die Landeskirchensteuer der Ev.-Luth. Kirche in Soweit vor Inkrafttreten dieses Änderungsgesetzes Pfarrer mit zu- 
Oldenburg für das Haushaltsjahr 2001 vom 18. November 2000 (be- sätzlichen Aufträgen im Sinne des § 1 Nr. 2 beauftragt wurden, gilt 
kanntgemacht im GVB1. XXV. Band 1. Stück Teil 1 Seite 14) wird die Gesetzesänderung seit der Ubertragung des Zusatzauftrages. 
wie folgt ergänzt: 
„Bei der Berechnung des besonderen Kirchgeldes sind die Vor- § 3 
schriften des $ 51 a EStG in der jeweils geltenden Fassung zu be- ~i~~~~ ~ i ~ ~ h ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~  tritt zum 1,  januar 2002 in ~ ~ ~ f ~ .  
achten." 

Artikel 2 Oldenburg, den 15. 1 1.2001 
Die Verordnung mit Gesetzeskraft tritt am Tag nach ihrer Verkündi- Der Oberkirchenrat der 
gung in Kraft. Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg 

K r u g  
Oldenburg, den 9. August 2001 Bischof 

Der Oberkirchenrat der 
Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg 

K r u g  
Bischof Y Nr. 49 

Kirchengesetz zur Anpassung von Geldbeträgen nach der 
Währungsumstellung auf den Euro (Euroanpassungsgesetz) 

vom 15.11.2001 
J Die 45. Synode der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg hat das folgende 

Kirchengesetz zur Änderung der Kirchenordnung Kirchengesetz beschlossen: 
vom 20. Februar 1950 (GVBI. XIII. Bd., S. 135) in der Fassung 

vom 17. November 2000 (GVBI. XXIV. Bd., S. 2) 
Artikel 1 

Die 45. Synode der Evangelisch-Lutherisch Kirche in Oldenburg hat Kirchengesetz zur Änderung der Kirchenordnung vom 20.2- 
das folgende Kirchengesetz beschlossen: 1950 (GVBI. XIII. Bd., S. 135) in der Fassung vom 17.11.2000 

(GVBl. XXV. Bd., S. 2) 

Artikel 1 
Art. 1 der Kirchenordnung vom 20. Februar 1950 (GVBI. XIII. Bd., 
S. 135) in der Fassung vom 17. November 2000 (GVBl. XXIV. Bd., 
S. 2) wird wie folgt geändert: 
1. Nach Absatz 1 wird folgender neuer Absatz 2 eingefügt: 
„(2) Die Kirche weiß von dem in der Selbstoffenbarung Gottes in 
Jesus Christus weitergeführten ungekündigten Bund Gottes mit sei- 
nem Volk Israel." 
2. Die bisherigen Absätze 2 und 3 werden die Absätze 3 und 4. 

Artikel 2 
Dieses Kirchengesetz tritt zum 1. 1. 2002 in Kraft. 
Oldenburg, den 15. 11.2001 

Der Oberkirchenrat der 
Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg 

K r u g  
Bischof I 

___IC____/ 

Nr. 48 

Kirchengesetz zur Ändemng des Kirchengesetzes zur Regelung 
von besonderen Dienstverhältnissen für Pfarrer 

Die 45. Synode der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Oldenburg 
hat folgendes Kirchengesetz beschlossen: 

§ 1 
Das Kirchengesetz zur Regelung von besonderen Dienstverhältnis- 
sen für Pfarrer vom 14. November 1991 (GVBI. XXII. Band, S. 

Die Kirchenordnung vom 20. 2. 1950 (GVB1. XIII. Bd., S. 135) in 
der Fassung vom 17. 11. 2000 (GVBI. XXV. Bd., S. 2) wird wie 
folgt geändert: 
1. Art. 26 wird wie folgt geändert: 

In Nr. 8 wird die Angabe ,,mehr als 10.000,- D M  durch die An- 
gabe ,,mehr als 25.000 €" ersetzt. 

2. Art. 27 wird wie folgt geändert: 
In Abs. 1 Nr. 3 wird in Angabe „von über 50.000,- D M  ersetzt 
die durch die Angabe „von mehr als 25.000 P'. 

Artikel 2 
Kirchengesetz über die Hebung von Kirchgeld der 
Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg vom 27.11.1975 

(GVBI. XVIII. Bd., S. 168) 
Das Kirchengesetz über die Erhebung von Kirchgeld in der Ev.- 
Luth. Kirche in Oldenburg vom 27. 11. 1975 (GVBI. XVIII. Bd., S. 
168) wird wie folgt geändert: 
Q 1 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 
Das feste Kirchgeld beträgt mindestens 3 und höchstens 6 €, das 
gestaffelte mindestens 3 € und höchstens 30 €jährlich. 

Artikel 3 
Kirchengesetz zur Änderung des Gesetzes betr. Bildung der 

Ev.-luth. Kirchengemeinden Bloherfelde, St. Ansgar Eversten, 
Nikolai Eversten und Bildung des Gemeindeverbandes 

Eversten vom 28.11.1969 (GVBl. XVII. Bd., S. 31), zuletzt 
geändert am 27.5.1993 (GVBI. XXII. Bd., S. 223) 

Das Gesetz betr. Bildung der Ev.-luth. Kirchengemeinde Bloherfel- 
de, St. Ansgar Eversten, Nikolai Eversten und Bildung des Gemein- 
deverbandes Eversten (GVBI. XVII. Bd., S. 31), zuletzt geändert am 
27. 5. 1993 (GVBl. XXII. Bd., S. 223) wird wie folgt geändert: 
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